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Vorwort

Bevor du dieses Buch liest, möchte ich mich kurz vorstellen.

Mein Name ist Petra Bartoli y Eckert. Ich bin 37 Jahre alt und von

Beruf Schriftstellerin. Vorher habe ich in einem Kinderheim

gearbeitet. Die Kinder dort hatten häufig Schwierigkeiten, und ihre

Eltern konnten sich manchmal nicht so gut um sie kümmern. Oft

hatten sie auch Probleme in der Schule. Das Lernen fällt nämlich

nicht jedem leicht. Dann ist ein Wechsel nach der Grundschule auf

eine Realschule oder aufs Gymnasium nicht möglich. Viele Schüler

finden das echt blöd. Aber ich meine, auch die Schüler an den

Hauptschulen müssen viel leisten. Egal in welche Schule du gehst:

Gib dein Bestes. Suche dir echte Freunde.

Und setze dir Ziele, die du schaffen möchtest. Dann kannst du etwas

erreichen. Und zwar als Schüler jeder Schulart!

Ich wünsche dir viel Spaß beim Lesen der Geschichte. Mir jedenfalls

hat das Schreiben große Freude gemacht.

Herzliche Grüße

Petra Bartoli y Eckert





„Eine schöne Arbeit, Timo“, sagte Herr Weidner. Er legte die

Klassenarbeit vor Timo auf den Tisch. Eine Drei mit einem dicken

Plus dahinter. Timo griff nach dem Blatt. So eine gute Note, noch

dazu in Mathe, hatte er lange nicht mehr bekommen. Aber

irgendwie konnte er sich nicht so recht freuen. Er steckte die Arbeit

schnell in seine Schultasche. Dabei knickte sie an einer Ecke um.

„Blöde Hauptschule“, murmelte Timo. Das verknitterte Blatt war ihm

egal. Wenigstens würden Mama und Papa begeistert sein.

Timo ging seit diesem Sommer auf die Hauptschule. Eigentlich hieß

sie „Schule am Wäldchen“. Ein schöner Name für eine Schule, fand

Mama. Doch Timo war der Name egal. Viel lieber als auf diese

Waldschule wäre er auf die Realschule gegangen. Nur leider hatten

die Noten für einen Wechsel dorthin nicht gereicht. In Mathe hatte

Timo gerade noch eine Vier bekommen.

Und in den meisten anderen Fächern sah es nicht viel besser aus.

Außer vielleicht in Deutsch, Timos Lieblingsfach. Wegen der Noten

gab es auch im letzten Schuljahr häufig Streit zu Hause.

„Jetzt streng dich doch etwas mehr an“, hatte Mama fast täglich zu

Timo gesagt. Dabei strengte sich Timo doch an! Aber es half einfach

alles nichts. Obwohl er gut war in Deutsch, interessierten sich Mama

und Papa nur für seine miesen Noten.


